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Notdienste

Krankenhaustransporte der Feu-
erwehr: ☎ 1 92 22 (rund um die
Uhr).
Apotheken-Notdienst: Adler-Apo-
theke, Rheda, Berliner Straße 33
bis 35, ☎ 9 46 60.

Beratung & Sprechstunden
Caritas Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche: Bergstr.
8, ☎ 0 52 42/40 82-0. 9 bis 18 Uhr.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 20 Uhr Gruppen- und Infor-
mationsabend, Alte Emstorschule,
Wilhelmstr. 35.
Caritas Drogenberatung: Bergstr.
8, ☎ 40 82-0. 9 bis 18 Uhr.
Sozialpsychiatrischer Dienst: 8 bis
17 Uhr sozialpsychiatrische Bera-
tung, Suchtberatung, ärztliche Ter-
min und Auskunft unter ☎ 0 52 41/
85 17 18.

Für Senioren
Diakonie-Begegnungszentrum
»Spätlese«: Hauptstraße 90; 8 bis
14 Uhr Basarstübchen; 13.30 Uhr
Doppelkopf; 15 Uhr Handarbeiten.

Für Kinder und Jugendliche
Alte Emstorschule: Wilhelmstr. 35.
16 bis 20 Uhr offener Jugendtreff
ab 12 Jahre.
Jugendhaus St. Pius: Südring 185,
15 bis 19 Uhr offener Treff.
Jugendhaus St. Aegidius: 13 bis 14
Uhr »Essen für Dich« (kostenloser
Mittagstisch für Kinder und Ju-
gendliche; 15 bis 18 Uhr Kinder-
treff für alle Grundschüler. 

Sport
Wiedenbrücker Turnverein e.V.
von 1887 – ambulante Herzgrup-
pe: 20 Uhr Übungsabend in der
Kreisberufsschule, Am Sandberg.

Dies & Das
DRK Rheda-Wiedenbrück: An der
Schwedenschanze 16; 14.45 bis
15.45 Uhr, 16.30 bis 18 Uhr
Wirbelsäulengymnastik; – 17 bis
20 Uhr Blutspende, Städtisches
Klinikum Gütersloh; Standort Rhe-
da, Gütersloher Straße 64. 
Rhedaer Schachverein von 1931: :
20 Uhr Rheda-Wiedenbrücker
Stadtmeisterschaft im Blitzschach;
Gaststätte Neuhaus, Doktorplatz.

Frau leicht
verletzt

Rheda-Wiedenbrück (WB). Bei
einem Unfall, der sich am Dienstag
gegen 19.20 Uhr ereignet hat, ist
eine Autofahrerin aus Rietberg
leicht verletzt worden. Die Frau
war mit ihrem Ford Fiesta auf
dem Ostring in Richtung Rietber-
ger Straße unterwegs und kolli-
dierte mit dem Mercedes eines
27-Jährigen, der – aus der Hellin-
grottstraße kommend – den Ost-
ring Richtung Varenseller Straße
überqueren wollte. Die verletzte
Rietbergerin begab sich nach dem
Zusammenstoß in ärztliche Be-
handlung. Der Sachschaden wird
auf 5000 Euro geschätzt. 

Einbrecher in
Autowerkstatt

Rheda-Wiedenbrück (WB). Die-
be sind in der Nacht zu Dienstag in
eine Autowerkstatt an der Haupt-
straße eingedrungen, nachdem sie
den Schließzylinder der Bürotür
abgebrochen hatten. Noch steht
laut Polizeibericht nicht fest, ob
die Ganoven auch etwas gestohlen
haben. Hinweise zu dem Einbruch
nimmt die Polizei in Rheda-Wie-
denbrück unter Tel. 41 00 24 00
entgegen.

LOKALES RHEDA-WIEDENBRÜCK

Auch Cäthe kommt ins
Roadhouse. Foto: Dirr

Pohlmann gibt ein Heimspiel
Auftritt am 21. Mai zusammen mit Cäthe und Band im Roadhouse – ausverkaufte Konzerte

R h e d a - W i e d e n b r ü c k
(dibo). Pohlmann im Radio,
Pohlmann auf den Bühnen in
ganz Deutschland. Nur in Rhe-
da-Wiedenbrück, seiner Hei-
mat, macht er sich rar. Dreiein-
halb Jahre nach seinem letzten
Auftritt greift Pohlmann am
21. Mai im »Roadhouse« wie-
der zur Gitarre.

Ingo Pohlmann gab zuletzt 2007 in Rheda-Wie-
denbrück ein Konzert. Am 21. Mai greift er im

Roadhouse an der Bielefelder Straße wieder zur
Gitarre. Foto: Dirk Bodderas

Und es wird, da muss man kein
Prophet sein, ablaufen wie da-
mals: Michael »Ghandi« Sieferts
Musikkneipe an der Bielefelder
Straße dürfte ausverkauft sein; so
wie viele von Pohlmanns Konzer-
ten. Der Zusatz-Gig am 9. März in
der Hamburger Fab-
rik, dann zwei Tage
später das Max in
Flensburg – ausver-
kauft. Auch für den
Abend am 20. März
im Riders (Lübeck)
waren am Ende alle
Tickets vergriffen.
Keine Frage, was da
im vergleichsweise
kleinen Roadhouse zu
erwarten ist. Pohl-
manns Intention ist
eine einfache: Er ist
lange nicht mehr da-
gewesen und meint:
»Support your local
Blues-Club«. Auf deutsch: »Unter-
stütze deinen heimischen Blues-
Klub.« Sehr nett. Das freut die
Fans.

»Bonbon« von Pohlmanns Gast-
spiel an der Bielefelder Straße: Die
Sängerin Cäthe, längst keine Un-
bekannte mehr, »ein singendes
Sandkorn mit Stimmgewalt und

eigenen Liedern«, wie es heißt. Mit
ihr nebst Band war Pohlmann vom
9. März bis 1. April dieses Jahres
auf Tour, im Roadhouse kommen
die Musiker und ihre Bands noch-
mal zusammen. Einlass ist um 19,
Beginn gegen 21 Uhr. Und Ende?
Nun ja. Hinterher soll's noch eine
Party geben... 

Wenige Tage später geht's für
den Wahl-Hamburger und gelern-
ten Maurer gleich weiter: Weitere
Auftritte sind unter anderem bei
den Gerry-Weber-Open in Halle (5.
Juni), auf der Landesgartenschau
in Norderstedt (24. Juni) und am
8. Juli bei der »Breminale« in –
der Name sagt's schon – Bremen. 

Und immer wieder singt Pohl-
mann Songs unter anderem seiner

neuesten CD »König
der Straßen«, die im-
merhin drei Jahre be-
nötigte, bis sie das
Licht der Plattenlä-
den erblickte (das
WESTFALEN-BLATT
berichtete). Kein Ge-
ringerer als Ralf May-
er (Die Fantastischen
Vier, Xavier Naidoo,
Clueso) hatte die CD-
Werdung begleitet.
Die Zusammenarbeit
mit dem Erfolgspro-
duzenten hat sich am
Ende ausgezahlt,
denn der Silberling

»König der Straßen« mit der Sing-
le-Auskopplung »Für Dich« starte-
te noch dynamischer als einige
Jahre zuvor »Wenn jetzt Sommer
wär'«. Karten fürs Roadhouse
gibt's unter Tel. 5 46 99.

@ www.pohlmann-music.de
www.roadhouse-germany.de

CDU hat jetzt einen Anhänger
Ortsverein Wiedenbrück macht Werbung auf zwei Achsen

Der CDU-Ortsverband Wiedenbrück präsentiert im Beisein von
Parteifreunden seinen Werbe-Anhänger. Foto: Dirk Bodderas

Rheda-Wiedenbrück (dibo). Die
Wiedenbrücker CDU hat ordent-
lich zu schleppen – an einem
Zweiachs-Hänger, den der Ortsver-
band angeschafft hat, um ihn zu
Werbezwecken durch die Lande zu
ziehen. 

Bislang, so erklärte Vorsitzender
Norbert Flaskamp während der
Präsentation des Anhängers auf
dem Markt in Wiedenbrück, habe
man bei den Mitgliedern vor ei-
nem Wochemarktauftritt zum Bei-
spiel Sammelbox und Infoblätter
zusammensuchen müssen. Jetzt
liegt alles einsatzbereit in besag-
tem Zweiachser. Der konnte nur
angeschafft und hergerichtet wer-
den, weil es Sponsoren gab. Holz-
Fachmann und CDU-Urgestein Ri-
chard Holtrup sorgte für den
Innenausbau, die Firma Weka
lackierte das Gefährt in schwarz
und baute eine Klappe ein. 

Die Christdemokraten vermieten
ihren aus dem Raum Erlangen
stammenden – und von Holtrup
und Flaskamp nach Wiedenbrück
geholten – Hänger bei Bedarf. Ob
auch an andere Parteien, ist nicht
bekannt.

Mit der Anschaffung des PR-Ge-
fährts haben die Christdemokra-
ten wieder auf sich aufmerksam
gemacht; nach einer Zeit, in der es
still geworden war um die Ge-
meinschaft. Tief gesunken sei der
Ortsverband, sagte Flaskamp, der

im Oktober 2010 schließlich die
Leitung der 126 Mitglieder starken
Wiedenbrücker CDU übernommen
hatte. Übrigens: Sogar Bundes-
tagsabgeordneter Ralph Brinkhaus
reiste zur Hängerpräsentation
nach Wiedenbrück. 

Besuch vom Bürgermeister: Nikola Weber, Marion Holtrup, Theo
Mettenborg, Gabriele Scheunert, Irmgard Verhoeven, Corinna Dröge,
Catrin Geldmacher und Brigitte Hollenbeck (von links). Foto: WB

Frauen stehen
ihren Mann

Flechtwerk präsentiert sich im Hansehaus Ottens
Rheda-Wiedenbrück (WB). Ein

Dutzend Unternehmen haben jetzt
im Rahmen der Flechtwerk-Haus-
messe ihre Produkte und Dienst-
leistungen im erst vor einigen
Monaten fertig gestellten Hanse-
haus Ottens an der Langen Straße
präsentiert. Die Themen der Ver-
anstaltung, die in dieser Form
zuletzt vor drei Jahren stattfand,
rankten sich um die erfolgreiche
Geschäftsfrau – angefangen bei
der Existenzgründung über das
passende Outfit bis hin zu Well-
ness-Angeboten.

Im Flechtwerk sind Unterneh-
merinnen und Frauen in Füh-
rungspositionen aus dem Kreis
Gütersloh, die sich mit anderen
Frauen, die wiederum wie sie im
beruflichen Alltag »ihren Mann
stehen«, vernetzen, Erfahrungen
austauschen, Wissen erweitern
und in einen konstruktiven Dialog
treten. Bei regelmäßigen Treffen,
Seminaren und Vorträgen tau-
schen sich die Unternehmerinnen,
in Zusammenarbeit mit der

Gleichstellungsstelle der Stadt, aus
und bilden sich weiter. 

Bürgermeister Theo Mettenborg
besuchte die kleine Messe, die
freilich Großes zu bieten hatte.
Und war beeindruckt von der
Vielseitigkeit der Präsentationen,
wie individuell gefertigter
Schmuck, dem Kräutergärtchen
für die Fensterbank, gesunden
Produkten vom Lande, Dienstleis-
tungen vom Bauernhof, vorgestellt
vom Landfrauenservice Gütersloh-
Bielefeld, Beratung für Existenz-
gründer, Coaching im Bereich
Kundenbindung, Steuerberatung,
Finanzberatung, Seminare, Versi-
cherungen, Web-, Print- und Foto-
design, Damenoberbekleidung
und Profildiagnostik.

Das Stadtoberhaupt schaute sich
nicht nur um, es suchte das
Gespräch mit den Unternehmerin-
nen. Corinna Dröge, die zusam-
men mit Marion Holtrup die Messe
organisiert hat, betonte, dass alle
Ausstellerinnen ihr Unternehmen
hauptberuflich führen. 

Kerze wird gegossen
Rheda-Wiedenbrück (WB). Wie

in den vergangenen Jahren, so
wird auch am morgigen Karfreitag
die Osterkerze der katholischen
Kirchengemeinde St. Aegidius in
der Erde des Wiedenbrücker
Friedhofes entstehen. Alle Besu-
cher des Friedhofes sind eingela-
den, sich einen Eindruck von der
Entstehung der Erdkerze zu ver-

schaffen. Von 10 Uhr an wird
Schicht für Schicht in den Boden
gegossen. Zum Guss der abschlie-
ßenden Schicht, gegen 16.30 Uhr,
begrüßen die Organisatoren, ne-
ben Pfarrdechant Meinolf Mika,
besonders alle, die im vergange-
nen Jahr einen lieben Menschen
auf dem Friedhof zu Grabe getra-
gen haben. 

Seit 60 Jahren Mitglied
Paul Engemann geehrt – Karl-Heinz Drossel wiedergewählt

Vorstand und Geehrte: Karla Richard, Vorsitzender Karl-Heinz Drossel,
Helga Katthöfer, Maria Fritze, Bernhard Wellerdiek, Paul Engemann,
Karl-Heinz Asbeck (Kreisvorsitzender), Willi Goldschmidt. Foto: WB

Rheda-Wiedenbrück (WB) Für
seine 60-jährige Mitgliedschaft im
Sozialverband Vdk ist Paul Enge-
mann während der Jahreshaupt-
versammlung des Ortsverbandes
Rheda-Wiedenbrück im Gasthof
Klein geehrt worden. »So eine

Ehrung findet nur selten statt«,
betonte Vorsitzender Karl-Heinz
Drossel und beglückwünschte den
87-jährigen Jubilar. Seit 40 Jahren
ist Willi Goldschmidt im Sozialver-
band Vdk Mitglied. Seit 25 Jahren
sind Maria Fritze und Paul Grosse-

langhorst dabei. Für zehnjährige
Mitgliedschaft wurde Karin Klap-
per geehrt. 

Im Rahmen der Vorstandswah-
len wurde Karl-Heinz Drossel, der
seit fünf Jahren die Geschicke des
Ortsverbandes leitet, einstimmig
wieder gewählt. Er ist zudem
stellvertretender Kreisvorsitzen-
der. Bernhard Wellerdiek küm-
mert sich um die finanziellen
Belange des Ortsverbandes und
wurde in den erweiterten Vorstand
des Kreisverbandes gewählt. Pro-
tokollführerin ist Karla Richard,
für die Frauen- und Altenbetreu-
ung ist Helga Katthöfer zuständig.
Für den Ortsverband ist es wich-
tig, auch im Kreisverband aktiv zu
sein, um bei wichtigen Entschei-
dungen auch mitbestimmen zu
können.

Der Sozialverband VdK vertritt
die Interessen von Sozialrentnern,
Schwerbehinderten, Unfallopfern
sowie Kriegs- und Wehrdienstop-
fern. Der Rheda-Wiedenbrücker
Verband hat 198 Mitglieder. 


